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Angemessene Beteiligung der Ortsgemeinden – Fragebogen
[bookmark: _GoBack]Anschreiben 
Das nachfolgende Anschreiben stellt einen Vorschlag für die schriftliche Beteiligung der Ortsgemeinden dar und kann für die eigenen Zwecke angepasst werden.
Sehr geehrter Herr Bürgermeister / Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
Im Rahmen des Landesförderprogramms „Kommunales Investitionsprogramm Klimaschutz und Innovation (KIPKI)“ stehen unserer Verbandsgemeinde über die Pauschalförderung XXX.XXX € für Investitionen in klima- und klimafolgenanpassungsfreundliche Maßnahmen zur Verfügung. Diese Mittel können ab dem 03. Juli bis zum 31. Januar 2024 beantragt werden. Mögliche Maßnahmen können Sie der angehängten Positivliste entnehmen.
Ortsgemeinden können nach dem Gesetz keine eigenen Anträge stellen, allerdings über Anträge der Landkreise und Verbandsgemeinden beteiligt werden. Um diese Beteiligung sicherzustellen, möchten wir Sie im Rahmen eines Fragebogens um eine Mitteilung von Projektideen bitten.  Diese werden von uns gesammelt und für eine mögliche Antragstellung priorisiert. 
Eine rein quotierte Weitergabe der KIPKI-Mittel an die Ortsgemeinden wird nicht empfohlen. Denn eine Zersplitterung der Investitionssummen in viele Einzelmaßnahmen kann die Klimaschutzwirkung erheblich mindern. Außerdem führt eine zu große Aufteilung der Ihnen zustehenden Fördermittel zu einem erhöhten Verwaltungs- und Arbeitsaufwand: denn für jedes Vorhaben ist ein eigener Antrag erforderlich. Aus diesem Grund möchten wir Sie bitten, sich auf größere Projekte mit einer möglichst hohen Klimawirkung zu konzentrieren.   
Die Maßnahmen werden von uns durch die Fragebögen priorisiert und für die Antragstellung ausgewählt. Dabei ist es möglich, dass nicht alle Projektvorschläge berücksichtigt werden können. Die Vorarbeit ist dennoch sinnvoll, da diese Projektideen zu einem anderen Zeitpunkt, z.B. über andere Landes- oder Bundesfördermittel realisiert werden könnten. 
Die verschiedenen Ideen möchten wir im Rahmen der Bürgermeisterdienstbesprechung/des Vernetzungstreffens am XX.XX.2023 besprechen und untereinander abstimmen. Auch die Maßnahmenideen der Verbandsgemeinde werden dort vorgestellt. Die finale Diskussion und Auswahl der Maßnahmen soll am XX.XX.2023 in der Verbandsgemeinderatssitzung stattfinden. Um dieses Datum zu gewährleisten, bitten wir Sie um Mitteilung Ihrer Ideen bis zum XX.XX.2023.
Mit freundlichen Grüßen
Verbandsgemeindebürgermeister/in 




Fragebogen
Der Fragebogen ist ein Vorschlag, den Sie gerne nach Ihren eigenen Zwecken anpassen können.
	Ortsgemeinde
	

	Kontaktdaten Projektverantwortliche
	

	Maßnahmentitel
	

	Bezug zu Positivliste (siehe Anhang) 
	

	Zusätzlichkeit
	Die Maßnahme ist neu und zusätzlich zu derzeit laufenden Projekten und war nicht vor dem 29. November 2022 im Haushalt veranschlagt:
☐Ja  ☐ Nein

	Kurzbeschreibung

	Wofür soll die Förderung konkret verwendet werden?

	Beschreibung Klimawirksamkeit
	Beschreiben Sie in wenigen Sätzen den Nutzen für Klimaschutz und/oder Klimafolgenanpassung.


	Einschätzung Klimawirksamkeit
	☐Sehr hoch ☐ hoch ☐ mittel ☐ niedrig ☐sehr niedrig
☐ Durch uns nicht abschätzbar
Geschätzte Menge vermiedener CO2-Emissionen:

	Kostenschätzung
	

	Markterkundung erfolgt und Richtpreisangebote erhalten?
	☐ Ja, die Kostenschätzung basiert auf eingeholten Richtpreisangeboten
☐ Die Richtpreisangebote wurden angefragt, liegen aber noch nicht vor
☐ Nein, diese werden nachgereicht
☐ Nein, hier brauchen wir Unterstützung durch die Verbandsgemeinde

	Umsetzbarkeit
	Ist die vollständige Maßnahmenumsetzung bis zum 30.06.2026 möglich?
☐Ja  ☐ Nein 

	Bündelung
	Lässt sich die Maßnahme auch in anderen Ortsgemeinden durchführen und damit bündeln bzw. skalieren? 
☐Ja  ☐ Nein
Wenn ja, beschreiben Sie dies kurz:

	Weitere Hinweise
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